
 

***************************************************************************************************************** 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                            von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227     -     Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 32/08.09.2023 

 

Termine 
 

Biosphärengruppe Lauterach,     Sonntag, 10.09.2023 
Führung Lauteracher Arboretum, 14 Uhr, Treffpunkt Sportheim 
 
Abfuhr Blaue Tonne       Mittwoch, 13.09.2023 
 

Biosphärengruppe – Seniorennachmittag    Mittwoch, 13.09.2023 
Informationszentrum, 14.30 Uhr – Ergänzungen zum Thema „Kreuze“ 
z.B. Was steckt hinter dem Fest 'Kreuzauffindung und 'Kreuzerhöhung' (am 14.September)? 
  

Abfuhr Biotonne       Freitag, 15.09.2023 
 
Freiwillige Feuerwehr Lauterach , Hauptprobe, 17 Uhr, Neuburg Samstag, 16.09.2023 
 
___________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Einladung zur Gemeinderatsitzung am Freitag, 15. September 2023  
um 18.30 Uhr im Sitzungsraum - Rathaus, Lautertalstraße 16, Lauterach 
 

Tagesordnung öffentlich: 
 

TOP 1  Ehrung von Blutspender  

TOP 2   Protokoll der Sitzung vom 27.07.2023 

TOP 3  ELR-Anträge 2023 

TOP 4  Ersatzneubau einer Radwegbrücke über die Lauter 

Donauradweg von Rechtenstein nach Untermarchtal Übergang an der Großen Lauter                            

– Sichtung der Angebote 

TOP 5 Bauvorhaben - Neubau einer Doppelgarage, Flst. 254/32, Lauterach  

            - Erteilung des Einvernehmens 

TOP 6  Neubau Feuerwehrgarage 

   Angebote Türen und Fenster - Auftragsvergabe 

TOP 7  Bekanntgaben - Sonstiges 
 

Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 37 und 38 wie folgt geöffnet:  
 

  Mittwoch, 13.09.2023  9 – 11 Uhr  
  Donnerstag, 14.09.2023 9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
  Freitag, 15.09.2023  9 – 11 Uhr 

 

Mittwoch, 20.09.2023  9 – 11 Uhr  
Freitag, 22.09.2023  9 – 11 Uhr    
 

Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Übungsanmeldung der 
Bundeswehr 

 

Die Bundeswehr, Landeskommando Baden-
Württemberg teilt mit, dass in der Zeit vom 
12.09.2023, 10.00 Uhr bis 13.09.2023, 16.00 
Uhr, eine Erkundungsübung mit einer 
Kompaniestärke von bis zu 250 Soldaten 
und 40 Fahrzeugen in den Landkreisen Alb-
Donau, Biberach, Sigmaringen  und 
Reutlingen – Gemeindegebiet Lauterach 
inbegriffen – stattfindet.  
 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 
 
 

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023 
 

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023: 
Sirenen, Apps und Cell Broadcast werden getestet 

Die Sirenen heulen, das Handy zeigt Warnhinweise an und im Radio wird eine Meldung zu 
dem Alarm durchgegeben: Beim bundesweiten Warntag am Donnerstag, den 14. September 
2023, werden auch im Alb-Donau-Kreis wieder die Warnmittel getestet, durch die die 
Bevölkerung im Ernstfall alarmiert und informiert wird. Dabei werden nicht nur die Geräte auf 
ihre Funktionsfähigkeit getestet, sondern auch die Bevölkerung über die Abläufe und die 
unterschiedlichen Warnmittel informiert.  
 

So läuft der Probealarm ab 
Am 14. September 2023 wird daher um etwa 11:00 Uhr eine Probewarnung vom Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe an unterschiedliche Warnmultiplikatoren 
versendet. Dazu zählen Rundfunkanstalten, Leitstellen und Warnapps, wie beispielsweise 
„NINA“. Zusätzlich kommt, wie bereits beim letzten Warntag im Jahr 2022, das sogenannte 
Cell Broadcast zum Einsatz.  
Damit kann der Bund über die Mobilfunkbetreiber eine Warnmeldung an alle Handys 
versenden, die im Netz eingewählt sind. Damit das funktioniert, muss das Handy 
eingeschaltet sein sowie über ein aktuelles Betriebssystem verfügen. Eine separate App ist 
für das Cell Broadcast nicht notwendig. 
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Kinder, ältere Menschen und Geflüchtete informieren 
Im Alb-Donau-Kreis werden im Rahmen des Warntages um 11:00 Uhr auch alle Sirenen 
ausgelöst. Ein auf- und abschwellender Heulton soll die Bevölkerung im Ernstfall vor einer 
drohenden Gefahr warnen. In so einem Fall sollten Bürgerinnen und Bürger sich mithilfe von 
Radio, Fernsehen oder über das Internet über die genaue Gefahr zu informieren. Ein Appell 
an die Bevölkerung: Bitte klären Sie Kinder, ältere Menschen und Geflüchtete über den 
Warntag auf – es handelt sich nur um einen Probealarm. 
 

Die Entwarnung soll gegen 11:45 Uhr erfolgen. Die Sirenen erzeugen dafür einen Dauerton, 
der etwa eine Minute lang anhält, und die Warnapps versenden ebenfalls Hinweise, dass der 
Probealarm vorbei ist. Allein über Cell Broadcast kann leider derzeit vom Bund noch keine 
Entwarnung versendet werden. Der bundesweite Warntag findet seit dem Jahr 2020 jährlich 
am zweiten Donnerstag im Monat September statt. 
 

Mehr Informationen zum bundesweiten Warntag gibt es online unter https://warnung-der-
bevoelkerung.de/bundesweiter-warntag/ oder beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauwerksuntersuchungen Felstunnel Lauterach - Laufenmühle 
 

Mitteilung des Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Fachdienst Straßen 
 

„Das Landratsamt des Alb-Donau-Kreises führt eine Bauwerkuntersuchung am 
Felstunnel zwischen Lauterach und der Laufenmühle durch. In diesem Zuge werden 
im Bereich des Bauwerks auch Rodungen und Felsberäumungen ausgeführt. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich vom 18.09. – 29.09. 2023 dauern.  Die Bauarbeiten 
werden werktags unter halbseitiger Verkehrsführung mit Ampelsteuerung durchge-
führt. Zeitweise muss aus Sicherheitsgründen (Felsabgang o.ä.) die Straße kurzfristig 
für ca.10-30 Minuten komplett gesperrt werden. Nachts und an arbeitsfreien Tagen 
bestehen keine Verkehrsbehinderungen. Wir bitten um Ihr Verständnis.“ 
 
 

Fragen zu den Bodenrichtwerten, dem gemeinsamen 
Gutachterausschuss und der Grundsteuerreform 

 

Es kommen immer wieder Fragen bezüglich der Bodenrichtwerte, dem Gutachterausschuss 
und der Grundsteuerreform. Vom Gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Ehingen 
(Donau) haben wir verschiedene Informationen und Internet - Links zu den o.g. Themen 
erhalten, welche Sie über die Gemeindehomepage unter www.oberstadion.de –> Bauen, 
Wohnen & Gewerbe -> Bauen -> Bodenrichtwerte einsehen können. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung  

https://warnung-der-bevoelkerung.de/bundesweiter-warntag/
https://warnung-der-bevoelkerung.de/bundesweiter-warntag/
http://www.bbk.bund.de/
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Wasserprüfberichte 
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Titel:     Prüfbericht zu Auftrag 22332258 
Prüfberichtsnummer:   AR-23-VU-006720-01 
Auftragsbezeichnung:  Untersuchung gemäß TrinkwV Parametergruppe A 
Anzahl Proben:   2 
Probenart:    Trinkwasser 
Probenahmedatum:   22.08.2023 
Probenehmer:    Eurofins Institut Jäger GmbH, Maris Margreiter 
Probeneingangsdatum:   22.08.2023 
Prüfzeitraum:    22.08.2023 - 24.08.2023 
 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme 
nicht durch unser Labor oder in unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Die 
Ergebnisse beziehen sich in diesem Fall auf die Proben im Anlieferungszustand. Dieser Prüfbericht enthält eine 
qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollständig und unverändert weiterverbreitet 
werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT. 
Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die 
aktuellen AVB können Sie unter http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen. 
Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. Die 
Akkreditierung gilt nur für den in der Urkundenanlage (D-PL-14201-01-00) aufgeführten Umfang. 
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Erläuterungen 
BG - Bestimmungsgrenze 
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors 

Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors 
X - durchgeführt 

Die mit JT gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Institut Jäger GmbH (Ernst-Simon-Strasse 2-4, 
Tübingen) analysiert. Die Bestimmung der mit NG gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 
17025:2018 D-PL-14201-01-00 akkreditiert. Die mit VU gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins 
Institut Jäger GmbH (Ettishofer Str. 12, Weingarten) analysiert. Die Bestimmung der mit NG gekennzeichneten 
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 D-PL-14201-01-00 akkreditiert. 
 

Erläuterungen zu Vergleichswerten 
Untersuchung nach TrinkwV (Stand 2023-06). 
TrinkwV: Trinkwasserverordnung 
TMW: Technischer Maßnahmenwert 
GOW: Gesundheitliche Orientierungswerte 

TWLW: Trinkwasserleitwert 
MF: Membranfiltrationsansatz 
DA: Direktansatz 

Bitte informieren Sie bei Erreichen des Grenzwertes bzw. des technischen Maßnahmewertes Ihr zuständiges 
Gesundheitsamt. 
Wir weisen darauf hin, dass beim Erreichen des technischen Maßnahmewertes nach Anlage 3 Teil II der TrinkwV 
im Rahmen einer systemischen Untersuchung nach § 31 eine Meldung an das zuständige Gesundheitsamt 
gemäß § 53 bereits durch die Untersuchungsstelle erfolgt. 
1) Für den Verbraucher annehmbar und ohne anormale Veränderung. Der Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage hat nach § 47 Absatz 1 Nummer 2 der TrinkwV eine organoleptisch wahrnehmbare 
nachteilige Veränderung des Trinkwassers im Hinblick auf Färbung, Geruch, Geschmack oder Trübung, 
unverzüglich anzuzeigen. 
2) Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat nach § 47 Absatz 1 Nummer 2 der TrinkwV eine 
organoleptisch wahrnehmbare nachteilige Veränderung des Trinkwassers im Hinblick auf Färbung, Geruch, 
Geschmack oder Trübung, unverzüglich anzuzeigen. 
3) Ohne anormale Veränderung. Bei der Anwendung des Untersuchungsverfahrens nach § 43 Abs. 3 TrinkwV 
gelten folgende Grenzwerte: 100/ml an der Entnahmestelle für Trinkwasser des Verbrauchers; 20/ml unmittelbar 
nach Abschluss der Aufbereitung im desinfizierten Trinkwasser; 1000/ml bei Eigenwasserversorgungsanlagen 
sowie in Wasserspeichern von mobilen Wasserversorgungsanlagen. Das Untersuchungsverfahren nach § 43 
Abs. 3 TrinkwV darf nicht für Trinkwasser, das zur Abgabe in verschlossenen Behältnissen bestimmt ist, 
verwendet werden; hier gilt ein Grenzwert von 100/ml. Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat dem 
Gesundheitsamt nach § 47 Abs. 1 TrinkwV unabhängig vom angewendeten Verfahren unverzüglich anzuzeigen, 
wenn es einen plötzlichen oder kontinuierlichen Anstieg der Untersuchungsergebnisse gibt. 
4) Ohne anormale Veränderung. Bei der Anwendung des Untersuchungsverfahrens nach § 43 Abs. 3 TrinkwV gilt 
der Grenzwert von 100/ml. Das Untersuchungsverfahren nach § 43 Abs. 3 TrinkwV darf nicht für Trinkwasser, 
das zur Abgabe in verschlossenen Behältnissen bestimmt ist, verwendet werden; hier gilt der Grenzwert von 
20/ml. Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat dem Gesundheitsamt nach § 47 Abs. 1 TrinkwV 
unabhängig vom angewendeten Verfahren unverzüglich anzuzeigen, wenn es einen plötzlichen oder 
kontinuierlichen Anstieg der Untersuchungsergebnisse gibt. 
5) Der Grenzwert gilt als eingehalten, wenn am Ausgang des Wasserwerks der Grenzwert nicht überschritten 
wird. Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage oder einer dezentralen Wasserversorgungsanlage hat nach 
§ 47 Absatz 2 Nummer 1 der TrinkwV auch einen plötzlichen oder kontinuierlichen Anstieg der Messwerte in der 
Wasserversorgungsanlage oder im Verteilungsnetz anzuzeigen. Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage 
hat nach § 47 Absatz 1 Nummer 2 der TrinkwV eine organoleptisch wahrnehmbare nachteilige Veränderung des 
Trinkwassers im Hinblick auf Färbung, Geruch, Geschmack oder Trübung, unverzüglich anzuzeigen. Bei der 
Darstellung von Vergleichswerten im Prüfbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS 
UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise 
vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder 
Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes. 

Abgleich mit Vergleichswerten 
Der Abgleich bezieht sich ausschließlich auf die in AR-23-VU-006720-01 aufgeführten Ergebnisse und erfolgt auf 
Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. 
Die Messunsicherheiten der Analyse- und Probenahmeverfahren werden hierbei gemäß den Vorgaben der 
TrinkwV berücksichtigt. 
Die im Prüfbericht AR-23-VU-006720-01 enthaltenen Proben weisen keine Überschreitung bzw. Verletzung 
eines Vergleichswertes der Liste TrinkwV (Stand 2023-06) auf. 
 
 
Titel:    Prüfbericht zu Auftrag 22332255 
Prüfberichtsnummer:  AR-23-VU-006751-01 
Auftragsbezeichnung:  Mikrobiologische Rohwasseruntersuchung 
Anzahl Proben:  2 
Probenart:   Rohwasser 
Probenahmedatum:  22.08.2023 
Probenehmer:   Eurofins Institut Jäger GmbH, Maris Margreiter 
Probeneingangsdatum: 22.08.2023 
Prüfzeitraum:   22.08.2023 - 23.08.2023 
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Einschulung 
 

Wir wünschen Euch von ganzem Herzen 

einen tollen Start in der Schule, viel 

Spaß, klasse Mitschüler, nette Lehrer 

Und viel interessantes Wissen! 
 

Die Gemeindeverwaltung 

__________________________________________________________________________ 
 

Abwasserverband Raum Munderkingen 

B e k a n n t m a c h u n g 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Abwasserverbandes 
Raum Munderkingen für das Haushaltsjahr 2023 

________________________________________________ 

I.  Aufgrund des § 18 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 16.07.1998 

(Ges.Bl.S. 418) und von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. vom 19.07.1999 
(Ges.Bl. S. 292) hat die Verbandsversammlung am  01.08.2023  folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.052.045 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.052.045 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 € 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 



 

 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 € 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.052.045 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.052.045 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

0 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 226.600 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 226.600 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

0 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

0 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

0 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

0 € 

 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 €. 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 70.000 €. 
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 80.000 €. 
 

§ 5 Umlagen 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 

- eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 
 (§ 14 Abs. 1 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig 735.320,-- €  

- und eine Kapitalumlage 
 (§ 13 Abs. 5 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig 226.600,-- €. 
 
 

II.  Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 14.08.2023 die Gesetzmäßigkeit der 
von der Verbandsversammlung am 01.08.2023 beschlossenen Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 gem. § 18 GKZ i.V.m. § 81 GemO bestätigt. Die  
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       Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Festsetzungen. 
III.  Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 

oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten 



 

 

Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Zweckverband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. 

IV.   Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt gem. § 81 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung 

von Montag, 11.09.2023 bis Dienstag, 19.09.2023 
je einschließlich in der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 89597 Munderkingen 
Marktstraße 7, Zimmer Nr. 16, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Bitte vereinbaren Sie zur eventuellen Einsichtnahme telefonisch einen 
Termin. 

 
Munderkingen, den 30.08.2023 
gez. BM Hauler 
Verbandsvorsitzender 
________________________________________________________________________ 

 



 

 

 
 
 
  

 

Kinderecke 
Auflösung: Wimmelbild: Es sind 47 Kleeblätter. 

 

 

3 Schildkröten sind zu einer Quelle unterwegs. 

Nach vielen Jahren kommen sie am Ziel an. Gierig wollen die ersten beiden 

Schildkröten trinken, da merkt die dritte, dass sie ihre Becher vergessen haben. 

Ach, das ist doch egal! , sagen die beiden anderen. Nein, nein! , sagt die dritte 

Schildkröte. 

Ihr wartet hier und ich gehe zurück und hole unsere Becher! Die anderen beiden 

warten 3 Jahre… 

Dann hält es die eine Schildkröte nicht mehr aus: Also ich muss jetzt etwas trinken! 

Doch gerade als sie einen Schluck nehmen will, kommt die dritte Schildkröte aus 

einem Busch und sagt: Also wenn ihr schummelt, gehe ich gar nicht erst los… 

 

 



 

 

 
 

Schulen 
 

                  Grundschule  

                                                               Lauterach 
 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres für die Zweitklässler 
am Montag, den 11. September um 8.05 Uhr. Unterrichtsschluss ist um 11.35 Uhr.  

 
Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Donnerstag, den 
14. September 2023 statt. Wir treffen uns um 9 Uhr an der Grundschule Lauterach und 
gehen gemeinsam zum Gottesdienst in die Kapelle. Anschließend werden die Erstklässler 
im Rahmen einer kleinen Feier mit Verwandten und Freunden in der Lautertalhalle in 
Lauterach begrüßt. 

 
S. Illenberger 
Rektorin 
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Grundschule Untermarchtal 
 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres für die Dritt- 
und Viertklässler am Montag, den 11. September um 8.15 Uhr. Unterrichtsschluss ist 
um 11.40 Uhr. 
 

 
S. Illenberger 
Stellvertretende Schulleiterin 
 
 

Eingeschult werden in diesem Jahr: 
 

aus Untermarchtal: Milan Berg – Theo Gehlhoff – Bryan Oladele – Aiven Peker – 
Leon Quast – Mia Hirsekorn 

aus Neuburg: Amelie Rieder 
                    

Wir wünschen den künftigen Erstklässler für ihren Schulstart alles Gute 
und viel Freude. 

 

Eure Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 

 
 
Schulbeginn an der Schule an der Donauschleife 
Munderkingen:  
 

Schulbeginn Klasse 6-10:  Montag, 11. September 2023 um 7.30 Uhr -11.40 Uhr 
Schulbeginn Klasse 5:  Dienstag, 12. September 2023 um 8.00 Uhr in der Aula  
                                              Ende 11.40 Uhr 
Schulbeginn Klasse 2-4: Montag, 11. September 2023 um 8.20 Uhr – 11.40 Uhr 
Schulbeginn Klasse 1: Freitag, 15. September 2023  
 9.00 Uhr Gottesdienst in der neuen Halle 
 10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Donauhalle 
 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

„Wald Erleben“-Programm im September: 

Spannende Angebote für Hundebesitzer, Pilzfans und Familien  
 
Das „Wald Erleben“-Programm hat im September wieder spannende Veranstaltungen zu bieten – für 
Hundebesitzerinnen und -besitzer, für Familien, für Pilzfans und tatkräftige Menschen, die gerne mitanpacken: 
 

Mit dem Hund im Wald 
Bei einem Waldspaziergang erfahren Hundebesitzerinnen und -besitzer Wissenswertes über das Verhalten im 
Wald: Die Försterinnen Anngritt Scheuter und Gudrun Bechler informieren am Donnerstag, den 21. September 
2023, von 16:30 bis 18:00 Uhr über wichtige Fragen: Was gibt es zu beachten, wenn ich mit meinem Hund in 
den Wald gehe? Welche Freiheiten haben mein Vierbeiner und ich? Wo muss ich Rücksicht nehmen? 
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz am Ulmer Maienwäldle nahe Söflingen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Gut sozialisierte Hunde dürfen gerne mitgebracht werden. 
 

Bei der Waldverjüngung mitanpacken 
Für Freitag, den 22. September 2023, werden im Rahmen des „Wald Erleben“-Programms noch Interessierte 
gesucht, die gerne im Wald mitanpacken wollen. Von 14:00 bis 17:00 Uhr helfen die Teilnehmenden mit  

Schule an der Donauschleife 

Eugen-Bolz-Straße 5 - 7 
89597 Munderkingen 
Telefon 07393 9541-0 

Telefax 07393 9541-29 
sekretariat@sadds.de www.sadds.de 
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einfacher Waldarbeit bei der Naturverjüngung. Der richtige Umgang mit den Werkzeugen und die Hintergründe 
der Aktion werden vom Forstpersonal detailliert erklärt. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz nahe Söflingen am 
Ulmer Maienwäldle. Die Veranstaltung ist kostenfrei und für Erwachsene, Familien mit Kindern ab sechs 
Jahren und Jugendliche geeignet. Als Belohnung wartet auf die fleißigen Helfer ein kleines Vesper! 
 

Pilze im Ökosystem Wald 
Mit Försterin Lena Graf (ForstBW) geht es am Freitag, den 29. September 2023, von 14:30 bis 16:30 Uhr für 
Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren im Wald auf die Suche nach Pilzen im Wald. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer lernen Farben, Formen und Gerüche der Pilze kennen sowie ihre Funktionen im Ökosystem 
Wald. Die Bestimmung einzelner Arten wird nur am Rande vorgenommen. Treffpunkt ist Am Pfarrgarten 6 in 
Blaubeuren-Asch, danach geht es gemeinsam in den Wald.  
 

Oimal a Wildsau sei 
Viel zu entdecken gibt es für Familien und Kinder ab sechs Jahren bei einer Spurensuche im Wald am 
Samstag, den 30. September 2023. Unter dem Motto „Oimol a Wildsau sei“ schlüpft Alexander Rothenbacher 
von 09:00 bis 13:00 Uhr gemeinsam mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern in die Rolle einer 
Wildschweinrotte, um die Lebensweise der Tiere kennenzulernen. Treffpunkt ist am Lichseweg in 
Allmendingen, ganz oben am Waldrand. 
 

Anmeldungen und weitere Informationen  
Anmeldungen werden per E-Mail an walderleben@alb-donau-kreis.de bis zwei Tage vor der Veranstaltung 
angenommen. Das aktuelle Programm ist auf der Homepage des Landratsamtes www.alb-donau-kreis.de 
unter „Dienstleistungen A-Z“ > „Forst“ verfügbar. Dort sind auch die notwendigen Hinweise zum 
Anmeldeprozess zu finden. Zu allen Veranstaltungen müssen wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, 
Getränke und, wenn nötig, ein Vesper im Rucksack mitgebracht werden. 
_________________________________________________________________________________  

 

 Brennholz aus der Region bequem online bestellen 
Forst Baden-Württemberg verkauft das Brennholz aus der Region künftig über einen modernen 

Onlineshop. Kundinnen und Kunden können bequem von zu Hause aus ihr Holz 

auswählen und bestellen. 
 

Brennholz ist ein ursprünglicher Rohstoff. Schon vor tausenden von Jahren benutzten die Menschen es für dieselben 

Zwecke wie auch heute noch. Die Beschaffung hat sich allerdings stark verändert. Ab dem 4. September bietet Forst 

Baden-Württemberg (ForstBW) das Brennholz aus dem Staatswald über einen modernen Onlineshop zum Kauf an. 

„Wir möchten unseren Kunden diesen hochwertigen Rohstoff so einfach und nachhaltig wie möglich zur Verfügung 

stellen“, erklärt Max Reger, Vorstandsvorsitzender von ForstBW. „Dazu gehört es in der heutigen Zeit, dass man sein 

Holz auch direkt vom Küchentisch oder der Couch aus bestellen kann.“ 
 

Hochwertiger, nachwachsender Brennstoff 
Brennholz aus Baden-Württembergs Staatswäldern ist ein natürlicher, nachwachsender und vor allem nachhaltig 

erwirtschafteter Energieträger. „Frei nach dem jahrhundertealten Nachhaltigkeitsprinzip ernten wir maximal so viel Holz 

wie auch wieder nachwachsen kann. Gerade im Klimawandel ist es besonders wichtig, dass wir auch unseren Kindern 

und Enkeln einen intakten Wald hinterlassen“, so Max Reger. Dazu zählt auch, dass Brennholz bei ForstBW nur ein 

Nebenprodukt bei der Ernte von hochwertigeren Holzsortimenten darstellt. „Unser Ziel ist es, aus den geernteten Bäumen 

möglichst langlebige Holzprodukte zu erzeugen“, erklärt der Vorstandsvorsitzende. „Ein Balken in einer romanischen 

Kirche speichert seit fast 1000 Jahren CO2 und wird es auch noch viele weitere Jahre der Atmosphäre entziehen. Das ist 

die Idealvorstellung.“ 

Doch nicht jeder Teil eines Baumes taugt für Balken oder Bretter. Deshalb fällt vor allem bei der Laubholzernte auch 

Brennholz an. „Brennholz ist ein hochwertiger Energieträger. Im Gegensatz zu Öl oder Gas ist es klimaneutral, da die 

nachwachsenden Bäume das freigewordene CO2 wieder speichern. Zusätzlich verzichten wir auf weite Transportwege 

und verkaufen das Holz in der Region“, beschreibt Max Reger die Vorteile des Brennholzes. 
 

Diebstähle werden zur Anzeige gebracht 
Es kommt immer wieder vor, dass Brennholz gestohlen wird. Deshalb setzt ForstBW verstärkt auf GPS-Tracker im Holz. 

Allein im vergangenen Jahr wurden mithilfe dieser Geräte mehrere Diebstähle zur Anzeige gebracht. „Wir möchten 

möglichst viele Bürgerinnen und Bürger mit erschwinglichem Brennholz aus den heimischen Wäldern versorgen und so 

dazu beitragen, die Abhängigkeit von Fossilen Energieträgern zu verringern“, erklärt der Vorstandsvorsitzende. „Das 

kann uns aber nicht gelingen, wenn das Holz entwendet und anschließend illegal weiterverkauft wird. Deshalb ist uns bei 

ForstBW sehr daran gelegen, diesen Straftaten Einhalt zu gebieten.“ 
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Für alle, die auf legalem Wege Brennholz im Wald vor der Haustüre erwerben möchten, bietet das neue Brennholzportal 

eine ideale Plattform. 
 

Zusatzinformationen: 

Den Zugang zum Brennholz Online-Shop finden Sie hier: ForstBW: Brennholzkauf 
 

Weitere Pressemitteilungen zum Thema Holznutzung: 

ForstBW: GPS-Tracker gegen Holzdiebe im Staatswald 
ForstBW: Die kommenden Generationen fördern – Waldinventur für mehr Baumartenvielfalt 
im Klimawandel 
ForstBW: Aktiver Klimaschutz – Holzernte im Staatswald 
ForstBW: Fast alle Bäume bleiben in der Region – Das passiert mit dem Holz aus dem 
Staatswald 
 

Über ForstBW 
Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) arbeitet seit dem 01.01.2020 als eigenständiges 

Unternehmen. ForstBW trägt die Verantwortung für die Bewirtschaftung von über 324.000 ha Staatswald - das entspricht 

einem Viertel der Waldfläche Baden-Württembergs- und ist damit der größte Forstbetrieb des Landes. ForstBW setzt 

sich zum Ziel, ökologisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch erfolgreich zu arbeiten. Im Sinne des Waldes 

und der Menschen bildet das Prinzip der Nachhaltigkeit die Grundlage unserer Tätigkeit. Dazu tragen landesweit ca. 

1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei. Die naturnahe und nachhaltige Bewirtschaftung des Staatswaldes durch Forst 

Baden-Württemberg, AöR ist FSC® C120870 und PEFC zertifiziert. Seit dem 01. Oktober 2020 trägt ForstBW zudem 

das Gemeinwohl Ökonomie Zertifikat. 
 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft BW 
 

Das Ministerium weist auf zwei kostenfeie online-Veranstaltungen für Bürgerinnen 
und Bürger hin: 
 

Mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz bei Konsum & Co mit Sarah Wiener, 21.9.2023,                                               
18-19:30 Uhr  
Sarah Wiener ist bekannt als Fernsehköchin und Restaurantinhaberin. Seit einigen Jahren ist sie Mitglied des 
Europäischen Parlaments. Sie wird gemeinsam mit jungen Menschen diskutieren, wie wir unser Leben 
nachhaltig und klimaschonend gestalten können. Welche positiven Effekte entstehen dadurch auf andere 
Bereiche – beispielsweise die Artenvielfalt? Wie schaffen wir eine persönliche Wende? Wie können wir uns 
gegenseitig bestärken, um gute und gesunde Gewohnheiten zu festigen und andere mit unserem Lebensstil 
zu inspirieren? Wie schaffen wir es, alle in der Gesellschaft mitzunehmen? Die Perspektiven zukünftiger 
Generationen werden ausdrücklich angesprochen. 
Die Veranstaltung wird zusammen mit dem Landesjugendring Baden-Württemberg organisiert. 

Wie heizen wir in Zukunft? , 5.10.2023 oder 21.11.2023, 18-20:30 Uhr  
Viele Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer treibt die Frage um, wie sie ihr Haus in Zukunft beheizen 
sollen. Auch Kommunalverwaltungen befassen sich mit der Frage, wie Bewohnerinnen und Bewohner in 
Zukunft mit Wärme versorgt und die Treibhausgasemissionen in Gebäuden drastisch gesenkt werden können. 
Kommunale Wärmepläne weisen zum Beispiel Gebiete für neue oder erweiterte Wärmenetze aus, die mit 
erneuerbaren Energien und betrieblicher Abwärme gespeist werden. In Gebieten mit geringerer Wärmedichte 
können dezentrale Systeme wie Wärmepumpen eingesetzt werden. Was bedeuten diese Perspektiven 
technisch und finanziell für die Bürgerschaft? Welche Vor- und Nachteile sind damit verbunden und was ist bei 
der Entscheidung für die Heizung der Zukunft zu berücksichtigen?  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg statt.  

Anmeldungen und weitere Informationen zu den genannten Veranstaltungen: https://umweltakademie.baden-
wuerttemberg.de/fachtagungen-und-fortbildungen/ 

 

Agentur für Arbeit Ulm 
 

Fit für die Zukunft mit der Bildungsbörse  
„Qualifikation und Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den Arbeitsmarkt und bringen die Karriere voran“, ist 
sich Dr. Torsten Denkmann, Leiter der Ulmer Arbeitsagentur, sicher. Um sich über zukunftsadäquate 
berufliche Weiterbildung und Umschulung zu informieren, veranstaltet die Agentur für Arbeit Ulm zusammen 
mit den Jobcentern Ulm und Alb-Donau die Bildungsbörse. Die Veranstaltung findet am Dienstag,  

https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/brennholzkauf/
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/gps-tracker-gegen-holzdiebe-im-staatswald/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=edd6cf0e89eb3e7ef13a4b51ff7c9307
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/die-kommenden-generationen-foerdern-waldinventur-fuer-mehr-baumartenvielfalt-im-klimawandel/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=fff00ecf9ba6c9bec4e5f22cef2d3d30
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/die-kommenden-generationen-foerdern-waldinventur-fuer-mehr-baumartenvielfalt-im-klimawandel/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=fff00ecf9ba6c9bec4e5f22cef2d3d30
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/aktiver-klimaschutz-holzernte-im-staatswald/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=9393a07198612e32b22ab75a5ab75efa
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/fast-alle-baeume-bleiben-in-der-region-das-passiert-mit-dem-holz-aus-dem-staatswald/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=f649ac7840e23569eb6ab2d544a7c75f
https://www.forstbw.de/forstbw/aktuelles/presse/presse-detail/news/fast-alle-baeume-bleiben-in-der-region-das-passiert-mit-dem-holz-aus-dem-staatswald/?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=f649ac7840e23569eb6ab2d544a7c75f
https://umweltakademie.baden-wuerttemberg.de/fachtagungen-und-fortbildungen/
https://umweltakademie.baden-wuerttemberg.de/fachtagungen-und-fortbildungen/
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19. September von 14 bis 17 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ulmer Wichernstraße statt. Über 
20 Bildungsträger aus der Region stellen ihre förderfähigen Bildungsangebote vor. Eingeladen sind alle an 
Weiterbildung interessierten Frauen und Männer, ganz gleich ob arbeitslos oder berufstätig.  
Durch das Qualifizierungschancengesetz und durch das Inkrafttreten der zweiten Stufe des Bürgergeld-
Gesetzes haben sich die Rahmenbedingungen der Weiterbildungsförderungen für Arbeitslose und 
Beschäftigte grundlegend erweitert. „Mit Fokus auf den Arbeitsmarkt der Zukunft können Arbeitsagenturen und 
Jobcenter inzwischen viele Anpassungsqualifizierungen und abschlussorientierte Qualifizierungen finanziell 
unterstützen“, erklärt Sylwia Neustifter, Weiterbildungskoordinatorin der Agentur für Arbeit Ulm. Dazu zählen 
unter anderem Umschulungen und Teilqualifizierungen aber auch Vorbereitungskurse für die 
Externenprüfungen.  
Wer sich mit dem Thema zunächst online beschäftigen möchte, surft das neue KURSNET auf 
www.arbeitsagentur.de an. Dort ist ein guter Angebotsüberblick zu Ausbildung, Weiterbildung, 
Berufsvorbereitung, begleitende Hilfen oder Sprachkurse zu finden. Zur besseren Selbsteinschätzung 
verhelfen die Erkundungsportale New Plan, Check-U oder Berufecheck. Alle, die das direkte Gespräch 
schätzen, kommen zur Bildungsbörse ins BiZ. 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

„Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm, lädt am 26.09.2023 
ein zur Informationsveranstaltung  
 

Selbständig? – Richtig und gut rentenversichert! 
 

 Selbständig oder Scheinselbständig? 
 Wie sich Existenzgründer absichern sollten? 

Wer muss oder kann Beiträge zahlen? 
Welche Fristen sind zu beachten? 
Unsere Leistungen – ohne Risikoausschluss bzw. - zuschlag 

 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 26.09.2023, 16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 
10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bis spätestens 22.09.2023 erforderlich unter  
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de" 

_________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg 
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und die UKBW sensibilisieren mit verschiedenen 
Aktionen für mehr Schulwegsicherheit 
 
Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulanfang am 11. September werben die Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gemeinsam für einen 
sicheren Schulweg. Die Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ mahnen Autofahrende, in der 
Nähe von Schulen besonders aufmerksam zu sein. Mit der Online-Plattform schulwegtrainer.de 
erhalten Eltern und Kinder die wichtigsten Verkehrsregeln an die Hand, mit denen sie den Schulweg 
nachhaltig üben und das Elterntaxi vermeiden können.  
 

„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart sollten alle Verkehrsteilnehmenden sehr achtsam sein, wenn 
sie in der Nähe von Schulen mit dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs sind. Das gilt auch für Eltern 
oder Großeltern, die ein Kind mit dem Auto zur Schule bringen. Denn durch Elterntaxis werden immer wieder 
Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Angebot schulwegtrainer.de geben wir Eltern und Kindern alltagsnahe 
Empfehlungen, damit sie den Schulweg ihres Kindes zu Fuß gut planen können“, sagt Burkhard Metzger, 
Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
 

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser 
Ziel. Verkehrsprävention ist zur Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. Mit dem Schulwegtrainer haben wir ein 
modernes Instrument geschaffen, welches Kinder und Eltern im Bereich Verkehrserziehung gleichermaßen 
schult. Die Banner zum Schulstart unterstützen hier zusätzlich. Wir machen damit zum Schulbeginn auf die  

http://www.arbeitsagentur.de/
mailto:regio.ul@drv-bw.de
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jungen und neuen Verkehrsteilnehmenden aufmerksam. Denn Verkehrssicherheit geht uns an alle an. Das 
funktioniert nur gemeinsam, indem wir Kindern frühzeitig das richtige Verhalten lehren, aber auch selbst 
Rücksicht nehmen und Vorbild sind.“ 
 

Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu Fuß: 
 

› Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. Nutzen Sie dazu, wenn möglich, Schulwegpläne Ihrer Stadt 
oder Gemeinde. 

› Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die ersten Verkehrsregeln, z. B. in einer verkehrsberuhigten Straße oder 
gleich auf dem späteren Schulweg. 

› Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg so lange wie nötig.  
› Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule loslaufen, damit es in Ruhe alle Verkehrssituationen einschätzen 

kann. 
› Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, das es auf dem festgelegten Schulweg bleibt. 

 

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und Landesverkehrswacht BW 
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer 
Schulweg“ auf Initiative des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, des Ministeriums für 
Verkehr sowie des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-
Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und Gemeinden sowie der Partner der 
Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2023/2024 wurden landesweit 
zusätzlich 900 Banner in der Nähe von Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die 
verkehrsunerfahrenen Erstklässler auffordern.  
 

Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der 
Unfallkasse Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des Innern, für Digitalisierung und 
Kommunen Baden-Württemberg. Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene und 
Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle 
wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar. 
 

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessierte auf der Internetseite www.verkehrswacht-
bw.de. 
___________________________________________________________________________________ 
 

Gastschülerprogramm 
 

Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru und Guatemala sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru / Arequipa: 
20.10. – 27.11.23 (15-16 Jahre alt) und Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre 
alt) 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdsprache. 

Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 
0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 

 
 
 
 
 
 

http://www.verkehrswacht-bw.de/
http://www.verkehrswacht-bw.de/
mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Vereine/Veranstaltungen 
 

Krichala, Zippra, Kirschpflaumen und Co. 
Führung durch das Lauteracher Arboretum 

 

Sonntag, 10.Sept. 2023, 14 Uhr am Sportheim (zwischen Lauterach und Neuburg) 

 

Die Vielfalt an alten Pflaumensorten rund um Lauterach, Talheim und Neuburg ist enorm. Als 

besondere Rarität findet man hier die Kriechenpflaume (Krichala), die in verschiedenen Varietäten 

hier noch vorkommt. Über die Geschichte, Bedeutung und Zukunft dieser Urpflaumen wird Wolde 

Mammel an den Hecken berichten, die von der Biosphärengruppe Lauterach angelegt worden sind. 
 

Direkt daneben befindet sich eine Vielzahl an Obst- und Wildobstbäumen, das Lauteracher 

Arboretum: Eine Sammlung verschiedener Baumarten ( lateinisch arbor der Baum), eine einmalige 

Besonderheit im weiten Umkreis. Dieter Ilg, ehemals Förster in Lauterach, und Planer des 

Arboretums,wird durch die Pflanzung führen und die einzelnen Baumarten vorstellen. 
 

Die Veranstaltung wird organisiert von der Biosphärengruppe Lauterach und vom Verein 

Kulturpflanzen Alb e.V. 

Eintritt frei, Spenden erlaubt. 
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Freiwillige Feuerwehr Lauterach 
 
Einladung zur Feuerwehr Hauptprobe   

am Samstag 16. September 2023 um 17.00 Uhr 
  
Brandobjekt: Neuburg, Zum Burggraben 8                      

  
Wir laden Sie zu dieser interessanten Übung sehr 

herzlich ein.   
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Lauterach 

Kommandant Großmann  

 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

Prof. Bernhard Haas (München) spielt Bach in Obermarchtal 
Am Sonntag, den 10. September um 17 Uhr ist Prof. Bernhard Haas, einer der weltweit renommiertesten 

Orgelkünstler zu hören mit schwerpunktmäßig dem zweiten Teil der „Orgel- messe“ von Johann Sebastian 

Bach. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien 

Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  
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TA Obermarchtal 
Einladung zum diesjährigen Herbstbändelesturnier 
Am Freitag, den 22.09.2023 findet unser alljährliches Herbstbändelesturnier unter dem Motto: „VIP-
Tennis Camp 2023 – Ich bin ein Star, hier schlag ich auf“ statt. Jede/r der Lust hat einen lustigen 
Nachmittag auf dem Tennisplatz zu verbringen, ist herzlich eingeladen mitzumachen. Wir starten um 14 
Uhr mit dem Turnier. Bei unserem Motto-Turnier ist jede/r Teilnehmer/in dazu eingeladen sich wie ein 
Star zu kleiden. Alles ist möglich! Der Spaß steht dabei eindeutig im Vordergrund.  
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Abteilungsleitung.  
_____________________________________________________________________________________________________ 

 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

Bleib-fit-Kurs 
Am Donnerstag, 28.09.2023, starten wir  einen neuen Kurs mit Wirbelsäulengymnastik. 
Marianne Hecht wird uns in bewährter Weise anleiten. Wir treffen uns um 19.30 Uhr 
im  Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal. 
Der Kurs dauert 10 Abende zu je 60 Minuten. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel.07375 – 1367) 
 

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 11.10.2023, findet um 20.00 Uhr unsere Hauptversammlung im Gasthaus 
„Engel“ in Reutlingendorf statt. 
Nähere Infos folgen. 
 

Vorsitzende Andrea Fischer 
_________________________________________________________________________________________ 

 

GoDi-Gruppe / Kinderchor 
Gut erholt starten wir am Montag, 18. September wieder durch.  
Gleich am 30.9. steht unser großer Ausflug nach Rottweil zum Kinderchortag der Diözese an. Für diesen 
üben wir schon seit vielen Wochen die Lieder.  
Wenn ihr auch Lust zum Singen habt, dann schnuppert einfach mal rein. Wir freuen uns über Kinder aus 
der ganze SE-Marchtal. 
 

Den neuen Erstklässlern wünschen wir alles Gute zur Einschulung und freuen uns, wenn ihr ab dem 
Halbjahr bei uns mitsingt.  
 

Chorproben im Torbogensaal in Obermarchtal.  
Montags 17-18 Uhr 
Mo. 11.9. – keine Probe 
Mo. 18.9. 
Mo. 25.9. 
Mo. 2.10. – keine Probe 

Mo. 9.10. 
Mo. 16.10. 
Mo. 23.10. 
So. 19.11. 

Wir singen beim Familiengottesdienst. 
Gerne dürft ihr euch bei mir anmelden, Tel. 950375. 
Stefanie Munding - Chorleitung 
____________________________________________________________________________________________________ 

 

Am 17.09.23 ist der Startschuss für die Foto-Ausstellung „Natur-Impressionen“ im Biosphären-
Informationszentrum Schelklingen-Hütten 
 

Bei dieser Ausstellung werden die vier Jahreszeiten in den Fokus gerückt. Die Hobby-Fotografinnen Sandra 
Betzler und Claudia Reichel zeigen vom 17.09. bis 29.10.2023 Naturfotografien im Infozentrum. 
Die Fotos sind bei Spaziergängen und Wanderungen entstanden. Die Natur hat so viel zu bieten, man 
braucht nur die Augen offen zu halten.  
Es besteht die Möglichkeit, die Fotografien gegen eine Spende zu erwerben. Der Erlös soll einem 
gemeinnützigen Zweck zu Gute kommen.   
 

Die Ausstellung kann vom 17.09. bis 29.10.2023 an Sonn- und Feiertagen von 10 bis 16 Uhr im Infozentrum 
Schelklingen-Hütten besichtigt werden. 
 

Das Team des Infozentrums freut sich auf viele Besucher*innen!!! 
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Krippenverein Oberstadion e.V. 

Nach 3jähriger Pause bieten wir wieder einen Krippenbaukurs an. 
 

Wenn Sie eine Krippe bauen möchten, ist unser 8-tägiger Krippenbaukurs beginnend am: 

Freitag: 06.10.2023/Samstag: 07.10.2023 

Freitag: 13.10.2023/Samstag: 14.10.2023 

Freitag: 20.10.2023/Samstag: 21.10.2023 

Freitag: 27.10.2023/Samstag: 28.10.2023 

das Richtige für Sie.  

Kurszeiten:  Freitag:   14:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Samstag:  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Veranstaltungsort:  Krippenbaustube (Haus der Vereine), Bühlstraße 2, 89613 Oberstadion 

Teilnehmerzahl:   8 Personen 

Kursleiter:   R. Manz und K. Post, beide Krippenbaumeister 

Kursgebühr:   195,00 € + Materialkosten 55,00 € (ohne Botanik, Elektrik und Figuren). 

 

Anmeldung bitte unter Tel. 0178/1062064 oder per E-Mail: krippenvereinoberstadion@gmail.com. 

 

 

 
 

Anzeigen 
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Geflügelauslieferung  
Junghennen usw. bitte 
vorbestellen! 
 

Mittwoch, 13. September 2023 und  
11. Oktober 2023 vorletzter Termin 
Lauterach, Rathaus 9.45 Uhr 
 

Geflügelzucht J. Schulte,  
05244-8914  
www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 
 

 
 
 

Zum Nachdenken: 

Was hinter uns und was vor uns liegt, sind winzige 

Kleinigkeiten im Vergleich zu dem, was in uns liegt. 
(Henry S. Haskins) 
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Die Gemeinde Emeringen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur 
Verstärkung unserer Gemeindeverwaltung eine(n) 
 

Verwaltungsangestellte(n). 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• Allgemeine Verwaltungs- und Sekretariatsaufgaben 

• Das Einwohnermeldewesen, das Ausweis und Passwesen, Gewerbeamt, Wahlen 
sowie Zuarbeiten für den Bürgermeister/Bürgermeisterin. 

• Beratung und Information der Bürgerinnen und Bürger über 
Verwaltungszuständigkeiten und – dienstleistungen 

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes sowie die Übertragung weiterer Aufgaben 
bleiben vorbehalten. 

Wir bieten: 
• Eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit 

• Bezahlung nach dem Tarifvertag öffentlicher Dienst 

• Moderner Arbeitsplatz 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt bis zu 14 Stunden. Es handelt sich um eine Teilzeitstelle. 
 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden sie bitte, vorzugsweise per Mail, bis 
spätestens Freitag, 06.10.2023 an das Bürgermeisteramt Emeringen, Herrn Bürgermeister 
Renner, Lederstraße 2, 88499 Emeringen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Renner, Tel.: 07373/2873 
E-Mail: info@emeringen.eu gerne zur Verfügung. 
 

Gemeindeverwaltung Emeringen, Lederstraße 2, 88499 Emeringen 
www.emeringen.eu 

 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr       

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de               

 

Gültig vom 10.09. bis 24.09.2023 

 



 

 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in 
Neuburg bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 
 

23. Sonntag im Jahreskreis Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Sa 09.09. 19.00Uhr Vesper, Klosterkirche  

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

So 10.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Do 14.09. Kreuzerhöhung 

 09.00 Uhr Einschulungsfeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

Fr 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 Ab 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Friedensgebet Klosterkirche    

Sa 16.09. Cornelius und Cyprian 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
   

24. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 16.09. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

15.00 Uhr Zeltgottesdienst mit Fahrzeugweihe Feuerwehr, Zelt in 

Untermarchtal 

So 17.09. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  KEINE Messe, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Mi 20.09. Andreas Kim Taegon und Gefährten 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

15.30-16.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Do 21.09. Matthäus Fest 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 22.09. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 23.09. Pius 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
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25. Sonntag im Jahreskreis Caritas-Kollekte Herbstsammlung  

Sa 23.09. 19.00Uhr Vesper, Klosterkirche  

 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

So 24.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

   - Kirchenpatrozinium und Erntedankfest- 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 

 

Rom-Reise vom 10.05.2024 bis 16.05.2024 
 

Die Rom-Reise der Seelsorgeeinheit Marchtal ist ausgebucht. Für weitere Interessenten gibt 

es eine Warteliste, die im Falle eines Ausfalls zur Anwendung kommt. 

 

 

Einladung 

 zum  

Kirchenpatrozinium 

am Sonntag, 

den 24.September 2023 

  in St Michael 

  in Neuburg 
 

Der Festgottesdienst findet um 10.15 Uhr mit Herrn Pfarrer Loi und dem Chor PiCanto 

in der Kirche in Neuburg statt. 

Anschließend beginnt das Kirchengemeindefest in der Lautertalhalle. 

Wir laden Sie herzlich 

 zum Frühschoppen mit den Reiners und 

dem anschließenden Mittagessen, Kaffee und Kuchen und  

zum Dämmerschoppen ein. 

Zum Abschluss findet um 19.00 Uhr die Verlosung unserer  

Tombola mit tollen Preisen statt. 

Auf Ihren Besuch freut sich die 



 

 

Kirchengemeinde St. Michael, Neuburg 
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Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart   
Tel.: 0711 9791-4580, E-Mail: vkl@landvolk.de  
                 August 2023 

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
 

Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpatron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa 4. 
und So 5. November 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich eingeladen. 
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in 
der Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Stalden, 
wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und 
einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses 
Jahr zur Wallfahrt kommt. 
Termin:     Sa 4. - So 5.11.2023 
Kosten:     205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglieder, 110 € für Kinder und Studenten. 
                   Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat                  
                   auch einen Anspruch darauf.   
Leistungen:  Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von 
Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten werden 
nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de  
 

 
Pilgerwanderung „Auch im Herzen gibt es Pilgerstraßen“ (Ps 84,6) 
Was Psalmen und Volkslieder von inneren und äußeren Wegen erzählen, darum geht es am Samstag, 16. 
September, 9.00 – 17.00 Uhr, bei einem Pilgertag rund um das Kloster Brandenburg-Regglisweiler. Es gibt 
gemäß Psalm 84 Wege drinnen und draußen. Es geht hier nicht um Schleichwege oder Trampelpfade, 
sondern wirklich um Straßen. Haben wir so viel Raum im Herzen? Die Strecke mit Mittagsstatio in der 
Kapelle St. Johannes der Täufer in Beuren ist 15 Kilometer lang. Dr. Wolfgang Steffel gibt Impulse an den 
Stationen und begleitet die Lieder auf der Gitarre. Die Organisation und Begleitung übernimmt Hannelore 
Stroppel vom Kloster Brandenburg. Kosten für Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Getränke und Obst betragen 
19,50 Euro (mit EC-Karte oder bar zu Beginn bezahlbar). Anmeldung direkt beim veranstaltenden Kloster: 
Tel.: 07347/9550 oder E-Mail: kontakt@kloster-brandenburg.de. 
 

Wandernachmittag „Mit Bibel und Rucksäckchen“ 
Am Samstag, 23. September, 14.00 - 19.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einem Wandernachmittag 
ein. Start ist im Gasthaus zum Berg, Kapellenweg 9, Dornstadt-Böttingen mit Kaffee und Kuchen, dort auch 
Abschluss mit Abendvesper. Der Erste Petrusbrief dient auf dem Weg als Inspirationsquelle, passend zur 
wunderbaren Peter-und-Paul-Kapelle in unmittelbar Nachbarschaft, die einen Renaissancealtar mit einem 
Wannenmacher-Bild birgt. Der Brief spricht unmittelbar an: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu 
stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel begleitet die Wanderer. Die Teilnahme ist kostenlos, Einkehr im Wirtshaus auf eigene 
Rechnung. Eine öffentliche An- und Abreise mit Bus Linie 49 ab Ulm, ZOB West ist möglich. Anmeldungen 
sind bei der Dekanatsgeschäftsstelle unter Tel.: 0731/9206010, und E-Mail: dekanat.eu@drs.de möglich. 
________________________________________________________________________________________________ 

Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Marienbühlstr. 10, 88326 Aulendorf, 07525 9234-0 
hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de ; www.schoenstatt-aulendorf.de 
 

3. Oktober 2023 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 3.10. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und 

mailto:kontakt@kloster-brandenburg.de
mailto:hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de


 

 

Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges 
Anliegen der Veranstaltung. 
Treffpunkt : Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 


